
Auf dieser Reise in die Bretagne besuchen wir 
Badeorte, historische Dörfer, die Insel Gavrinis, 
mittelalterliche Städte, archäologische Stätten, 
die kleine Stadt Pont‐Aven, die den Künstler Paul 
Gauguin inspiriert hat, Befestigungsanlagen am 
Meer, Pointe du Raz (am Ende der Welt) und 
Guilvinec, den beeindruckendsten Hafen der 
Bretagne.  
Kitzelnde Neugierde und Leckerbissen?  
Dann geht's jetzt los!  
 
Unsere Reise in die Bretagne beginnt am 
Flughafen von Nantes.  
Nachdem Sie Ihr Gepäck abgeholt und ein Auto 
gemietet haben, machen wir uns auf den Weg 
dieses wunderbare Land zu entdecken, das 
Ihnen sicherlich unvergessliche Tage bescheren 
wird.  
Einzigartige Landschaften von einmaliger 
Schönheit, ideales Klima, nie zu heiss oder zu 
kalt.  

Die geschichtsträchtigen mittelalterlichen Städte, 
die Sie in der Zeit zurückversetzen werden.  
Eines der grossen Vergnügen der Reise wird 
zweifellos die bretonische Küche sein, die reich 
an Fisch aber auch bekannt für ihr Fleisch ist, das 
Gemüse und natürlich die berühmten Crêpes und 
die Galettes aus Buchweizen. 
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Reise in die südliche 
Bretagne



Dies ist das Programm der Reiseroute, die wir 
Ihnen mit unserem Online‐Reiseführer 
vorschlagen.  
 
Auf dieser Tour durch die Südbretagne 
empfehlen wir Ihnen, an den von uns 
angegebenen Orten zu übernachten, damit Sie 
bequem reisen können.  
 
Tag 1  
Ankunft auf dem Flughafen von Nantes  
Pornic ist ein Badeort.  
Das historische Dorf Kerhinet kann auf der Hin‐ 
oder Rückreise besichtigt werden, je nach 
Ankunftszeit am ersten Tag.  
Übernachtung in Pornic 
 
Tag 2  
Terre De Sel  
Insel von Gavrinis  
Vannes mittelalterliche Stadt  
Übernachtung in der Umgebung von Vannes 
 
Tag 3 
Fundstätte der Megalithen von Locmariaquer  
Saint‐Philibert‐Kapelle 
Megalithen von Carnac 
Übernachtung rund um Vannes 
 

Programm Tag 4 
Pont‐Aven 
Ville Close von Concarneau  
Quimper 
Übernachtung rund um Quimper 
 
Tag 5 
Locronan 
Kapelle Sainte‐Marie‐du‐Ménez‐Hom 
Ménez‐Hom 
Strand von Pentrez  
Douarnenez 
Übernachtung rund um Quimper 
 
Tag 6 
Pointe de Raz 
Die Aquashow 
Cidrerie Kerne 
Musee la Maison Hénaff 
Pointe de la Torche 
Guilvinec 
Übernachtung rund um Quimper 
 
Tag 7 
Le Faou't (Morbihan) 
Auray 
Übernachtung rund um Vannes 
 
Tag 8 
Rückkehr zum Flughafen Nantes

Die Reise



Wir beginnen unsere Reise von Pornic 
 
Vom Flughafen von Nantes aus fahren wir in 
Richtung Pornic, die das südliche Tor zur 
Bretagne öffnet.  
Dieser Badeort windet sich um den alten Hafen, 
wo man Fischerboote und Segelschiffe 
bewundern kann.  
Entlang der Promenade erreichen Sie das im 13. 
Jahrhundert erbaute Schloss, danach führt ein 
Weg zum neuen Touristenhafen von Noëveillard.  
Pornic hat keinen Mangel an Restaurants und 
Bars, ideal also, um hier die erste Nacht unserer 
Reise zu verbringen, aber vorher besuchen wir 
noch das Dorf Kerhinet, das 45 Autominuten 
entfernt liegt. 

Das Dorf Kerhinet ist historisch, schön und gut 
erhalten. Es umfasst den Regionalpark Brière und 
beherbergt das "Maison du Parc", das der 
Ausgangspunkt für einen reinen 
Fußgängerrundgang ist.  
Einige Geschäfte befinden sich vor Ort.

Das Dorf Kerhinet 

Badeort Pornic 

 
 
Übernachtung  
in Pornic Tag 1 



Guérande ist bekannt für seine ausgedehnten 
Salinen. Bei einer Führung können Sie erfahren, 
wie die Salzverarbeitung abläuft. Interessant ist 
auch der Laden mit Produkten, die aus dem Salz 
gewonnen werden, etwa aromatisiertes Salz, Fior 
di Sale und Rohsalz in verschiedenen Formen. 

Terre De Sel 

Diese Tour durch die Bretagne wird mit einem 
Besuch der Insel Gavrinis fortgesetzt, die im Golf 
von Morbihan liegt und in etwa 10 Minuten mit 
dem Boot erreicht werden kann. Fahrkarten 
können in den örtlichen Fremdenverkehrsbüros 
gekauft werden. Es ist besser, im Voraus zu 
buchen, da die Insel bei Touristen sehr beliebt 
ist. Sie beherbergt das grösste Hügelgrab der 
Bretagne und ist eine der wichtigsten 
megalithischen Fundstätten. Sie wurde gebaut 
und mit Erde und Steinen bedeckt, 
die jahrtausendelang verborgen 
waren. Als es entdeckt wurde, 
entfernte man nur auf einer Seite 
das Material, das es bedeckte, 
sodass es im Inneren besichtigt 
werden konnte. Wunderschöne, gut 
erhaltene Inschriften werden Sie 
begeistern. Die Fundstätte ist eng 
und kann deswegen nur von 
wenigen Besuchern gleichzeitig 
betreten werden ‐ und achten Sie 
bitte darauf, sich nicht den Kopf zu 
stossen. 

Insel Gavrinis 

Wir parken unser Auto entlang des Kanals, der 
zum historischen Zentrum führt.  
Das Portal von Saint‐Vincent, dem Schutzpatron 
der Stadt, ermöglicht den Zugang.  
Das mittelalterliche Stadtzentrum breitet sich um 
die imposante Saint‐Pierre‐Kathedrale aus.  
Mit 110 Metern Länge ist sie die grösste in der 
gesamten Bretagne.  
Verpassen Sie nicht die besonderen 
Fachwerkhäuser im Stadtteil Saint‐Patern in der 
Nähe der Kathedrale.  
Im Zentrum findet jeden Mittwoch und Samstag 
ein Markt statt. Le Halles des Lices (überdachter 
Markt) sind jeden Tag außer Montag geöffnet.  
Ausserhalb der Stadtmauern schöne Gärten.

Die Stadt Vannes 

 
 
Übernachtung in der 
Umgebung von Vannes 
 

Tag 2 



Besuchen Sie die archäologischen Fundstätten 
von Locmariaquer, die Megalithen von Carnac 
und die Kirche von Saint‐Philibert  
 
Fundstätte der Megalithen von Locmariaquer  
Locmariaquer ist eine der berühmtesten 
archäologischen Stätten der Bretagne.  
Am Eingang sind einige Tafeln und eine Reihe von 
Inschriften zu sehen, die eine Axt, einen Bogen 
und den Teil einer Kuh darstellen.  
Draussen zwei grosse Hügelgräber, Ruhestätten.  
Sehr imposant der grosse Menhir, der auf dem 
Boden liegt und in vier Teile zerbrochen ist, und 
einst über 23 Meter hoch gewesen ist.  

Megalithen von Locmariaquer 

Die Kapelle wurde im  
siebzehnten Jahrhundert am Wasser erbaut, 
schlicht, aber von Aussen interessant und im 
Inneren sehr charmant. Der Altar ein Schatz mit 
den drei Statuen und dem zentralen Ölgemälde.  
Besonders beachtenswert die Sternendecke.

Die Kapelle Saint‐Philibert

An diesem Ort, der viele Geheimnisse birgt und 
die Neugierde anregt, befindet sich diese 
Anordnung von Menhiren, Dolmen und 
Hügelgräbern aus Stein.  
Einer der grössten megalithischen Komplexe der 
Welt. Dieser faszinierende Ort regt zu vielen 
Fragen und Reflexionen an.  
Lassen Sie sich das nicht entgehen. 

Megalithen von Carnac 

 
Für die Nacht  
kehren wir nach Vannes zurück. 
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Pont‐Aven ist sicherlich ein paradiesischer Ort, in 
dem man die Ruhe geniessen kann, die dort 
herrscht.  Der vorbeifliessende Fluss mit seinem 
ruhigen Wasser, die Blumen in den Vasen auf der 
Mauer und die festgemachten Boote, die gesamte 
Szenerie ist wirklich bezaubernd. Die berühmten 
Kekse "Les Galettes de Pont‐Aven" in ihren 
Schachteln in allen Formen und Farben werden Sie 
begeistern. Es gibt viele kleine Geschäfte, in denen 
Sie Souvenirs kaufen können, sowie Bars und 
Restaurants, in denen Sie essen können. Paul 
Gauguin und viele andere Künstler haben sich von 
diesen Orten inspirieren lassen.

Pont‐Aven 

Wunderbare Befestigungsanlage am Meer, die 
"Ville Close" von Concarneau ist auf jeden Fall 
einen Besuch wert. 
 Im Inneren gibt es zahlreiche Geschäfte und 
Restaurants und auch die für die Bretagne 
typischen Fachwerkhäuser können bestaunt 
werden. Die imposanten Mauern, die sie umgeben, 
laden zum Aufstieg ein, die fantastische Aussicht 
von oben verliert sich in der Unendlichkeit.

Ville Close von Concarneau 

Diese Zitadelle hat sich ihren alten Charme 
bewahren können, von ihren Fachwerkhäusern 
über ihre gepflasterten Strassen bis hin zur 
Kathedrale Saint‐Corentin.  
Der Spaziergang entlang des Flusses mit seinen 
bezaubernden kleinen Brücken die mit bunten 
Blumen geschmückt sind, wird Sie Momente 
wahrer Entspannung erleben lassen. Der Garten 
der Retraite, der sich fast an der Spitze der Rue Elie 
Feron innerhalb der Zitadelle befindet, war einst 
der Garten eines Klosters.  
Der Zugang ist kostenlos, und der Besuch lohnt 
sich, schon alleine wegen der zahlreichen 
Pflanzenarten unterschiedlichen Ursprungs und 
den vielen mediterranen Arten, die alle sehr gut 
gepflegt werden.

Quimper 

Wir werden drei Nächte rund um Quimper 
verbringen. 
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Der Berg Ménez‐Hom ist mit seiner Höhe von 
330 Metern einer der höchsten Punkte der 
Bretagne. Er beherrscht majestätisch die Bucht 
von Douarnenez und die gesamte Region in alle 
Richtungen. Zahlreiche Wanderwege und 
Startplatz für Gleitschirmflüge.

Locronan ist eines der schönsten Dörfer in der 
Bretagne und in Frankreich. Das Stadtgebiet ist 
Fussgängerzone und das ganze Jahr über bei 
Touristen sehr beliebt. Läden aller Art, Bars und 
Bäckereien, in denen Sie die seltsamsten 
Brotformen probieren können. Ein Besuch in der 
Kirche Saint‐Ronan, die dem irischen Einsiedler 
und Heiligen gewidmet ist, der die Bretagne 
bekehrte. Dieses mittelalterliche Städtchen ist 
wirklich bezaubernd und zeichnet sich durch 
seine einzigartige Atmosphäre aus. Um den 
grossen Platz herum stehen Häuser und Kirchen 
aus Granit und es gibt keine Lichtmasten. 

Locronan  

Ménez‐Hom

Kapelle 
Sainte‐Mariedu Ménez‐Hom

An diesem Strand kann man "Sandsegeln“, ein 
dreirädriges Fahrgestell, mit einem Segel 
ausgestattet und das bei gutem Wind eine 
Geschwindigkeit von über 70 km/h erreichen 
kann. Vor Ort befindet sich eine gut 
ausgestattete Infrastruktur mit allem, was Sie 
benötigen für diese Riesenspass, auch 
Schulungen werden angeboten. Viele weitere 
sportliche Aktivitäten, z. B. Kajak fahren, sind 
möglich. 

Der Strand von Pentrez 

Stadt mit Blick auf das Meer, Douarnenez 
fasziniert mit seinen engen Gassen, Geschäften 
und Fischerhäusern. Der grosse Reichtum, den 
diese Stadt besitzt, ist der Sardinenfischerei zu 
verdanken. Wunderschön die Promenade von 
Plomarc'h aber auch die Bucht und die nahe 
gelegenen Strände. Die bunten Fassaden der 
Häuser an den Molen sind fantastisch. 

Douarnenez 

Tag 5 

Kapelle ist ein wahres Juwel. Sie wurde 1570 
erbaut und liegt auf dem Land am Fusse des 
Berges Ménez‐Hom. Das historische Denkmal 
wurde 1916 ein Wallfahrtsort und wird auch 
heute noch von vielen Touristen besucht. 
Der komplett goldverzierte Innenraum fasziniert 
durch seine Schönheit. Eine einmalige Chance, 
die man nicht verpassen sollte. 



Zwischen steilen Klippen und dem Smaragdblau 
des Meeres bietet Pointe de Raz einen 
wunderbaren Blick auf die Île‐de‐Sein. So schön 
und wild und so vom Wind umtost, dass Sie sich 
fühlen werden, als wären Sie am Ende der Welt. 
Gegenüber sieht man den quadratischen 
Leuchtturm De la Vieille, der 1995 automatisiert 
wurde. Dieser wichtige nationale Ort und das 
Schutzgebiet werden über einen Parkplatz am 
Eingang erschlossen. Der Weg verläuft über einen 
schmalen Grat, entlang der Klippen, markiert und 
gesichert, ein einzigartiger Ort, einmalig in seiner 
Art.

Pointe de Raz 

Eine Attraktion, die man sich nicht entgehen lassen 
sollte. Grosse Becken, gefüllt mit Fischen aller Art, 
die im Begleitprospekt, der am Eingang 
ausgehändigt wird, gut beschrieben sind. Im 
Aussenbereich mehrerer Volieren mit 
verschiedenen Vogelarten. Eine 45‐minütige 
Vogelschau findet mehrmals am Tag statt und wird 
Jung und Alt gleichermassen unterhalten.  
Das Restaurant bietet gutes Essen für die 
Mittagspause. 

Die Wassershow

Dieses sehr schöne und gemütliche Geschäft bietet 
Ihnen die Möglichkeit, echten französischen 
Apfelwein/Cidre zu kaufen. Die kleine Bar bietet 
eine grossartige Möglichkeit, Apfelweine aller Art 
zu verkosten, von süss bis halbsüss oder trocken, 
oder natürlichen Apfelsaft. Es können auch andere 
lokale Produkte erworben werden. 

Cidrerie Kerne 

In Pouldreuzic ist die Fabrikation und das Museum 
der Pasteten von Hénaff. Dieses bretonische 
Unternehmen blickt auf eine hundertjährige 
Geschichte und 3 Generationen zurück. Das 
Museum zeigt, wie dieses Schweinefleischprodukt 
handwerklich verarbeitet und hergestellt wird. 
Enthält auch ein Geschäft, in dem Sie andere 
Produkte aus Eigenproduktion kaufen können.

Musee Hénaff

Le Guilvinec liegt vor dem Atlantischen Ozean und 
verfügt über den beeindruckendsten 
Fischereihafen der Bretagne.  
Um 16.00 Uhr kann die Rückkehr der Fischerboote 

beobachtet werden, mit viel fangfrischem 
Fisch. Ein Ereignis, das man sich nicht 
entgehen lassen sollte. Der Anblick dieser 
bunten Fischerboote, begleitet von 
Schwärmen hungriger Möwen, wird sie 
noch lange begleiten. Der Fisch wird 
sofort entladen, verarbeitet und 
versteigert. All dies findet statt von 
Montag bis Freitag. Mit einer 
Eintrittskarte für 7 Euro können Sie auch 
das Museum besuchen, wo das Leben 
und die Geschichte der bretonischen 
Fischer erzählt wird, und gleichzeitig auch 
die grosse Terrasse besuchen, um die 
Ankunft der Fischereiflotte 
mitzuverfolgen! 

Guilvinec Die Pointe de la Torche ist eine Landzunge mit Blick 
auf den Ozean. Ein bei Surfern sehr beliebter Ort, 
da es oft sehr windig ist. Wie eine endlose 
Sandfläche erscheint der lange und natürliche 
Strand, der bei Touristen sehr beliebt ist.

Pointe de la Torche
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Die Reise in der Bretagne geht weiter. Wir laden Sie 
ein, einen Tag im bretonischen Hinterland zu 
verbringen. 
 
Lassen Sie uns nach Le Faouët (Buchenwald) 
fahren, einem Dorf mit vielen bezaubernden 
Ansichten und Seiten.  
Auf dem zentralen Platz, 1000 Quadratmeter gross, 
befindet sich die grosse Markthalle. Ein grosses 
Schieferdach bedeckt dieses majestätische 
Gebäude aus Eichen‐ und Tannenholz, das zweimal 
im Monat belebt wird.  
In der Nähe befindet sich das Ursulinenkloster aus 
dem 17. Jahrhundert, das heute ein Museum mit 
Gemälden von Künstlern beherbergt, die die 
Bretagne besucht und bereist haben. An der Seite 
einer Schlucht gelegen die Kapelle Santa Barbara 
mit ihren beiden monumentalen Treppenhäusern. 
Gotischer Stil mit prächtigen Fenstern. Ein Weg 
führt zu dem Brunnen, an dem junge Frauen früher 
Haarnadeln geworfen haben, um einen Ehemann 
zu finden. 1 km vom Zentrum des Dorfes entfernt 
die Kapelle Saint‐Fiacre. Im Inneren befindet sich 
eine farbenfrohe Holzbühne, auf der einer der 
ältesten Chöre der Bretagne zu Hause ist.  
Geniessen Sie ausserdem erholsame Spaziergänge 
in den umliegenden Wäldern.

Le Faouët (Morbihan)

Nach Le Faouët gehen wir nach Auray, einem sehr 
charakteristischen kleinen Dorf. Nachdem wir das 
Auto in der Nähe der Stadt geparkt haben, 
überqueren wir die alte Steinbrücke über dem 
Fluss. Der an seinen Ufern erbaute Hafen Saint‐
Goustan ist ein Ort der totalen Entspannung mit 
seinen Bars, in denen man essen oder auch nur 
einen Kaffee trinken kann, abends ist die 
Atmosphäre besonders magisch! Es lohnt sich, 
einen Spaziergang durch den Dorfkern zu machen, 
um die Kirche Saint‐Gildas zu besichtigen, schlicht 
aber hübsch. Jeden Montag bis 13 Uhr ist Markt 
mit vielen Qualitätsprodukten, und da sehr viel los 
ist, ist es ratsam, früh morgens dorthin zu gehen. 

Auray 

Lassen Sie uns (wie bei der Hinreise) in der 
Umgebung von Vannes wieder übernachten.  
Unsere Reise in die Südbretagne endet hier. Wir 
hoffen, es hat Ihnen gefallen. Eine gute 
Heimreise!

Tag 7 



PORNIC 
1 Nacht

Rund um 
AURAY o VANNES 
2 Nächte

Rund um 
QUIMPER 
3 Nächte

Rund um 
AURAY o VANNES 
1 Nacht

Orten  
zu übernachten  


